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1. Einleitung



Deutschland gehört heute zu den führenden Buchnationen, jedes Jahr erscheinen 80.000 neue und neu aufgelegte Titel, die Gesamtproduktion der deutschen Buchverlage umfasst rund 770 Millionen Bücher,
1
der deutsche Literaturmarkt erwirtschaftete im Jahr 2003 ein Gesamtvolumen von über 9 Milliarden Euro
2
. Die Konkurrenz ist immens und ob der ungeheuren Zahl an Neuerscheinungen sieht sich der vielzitierte „geneigte Leser“ einem unüberschaubaren Angebot an Literatur gegenüber. Zumindest in der westlichen Welt sind Bücher zu einem selbstverständlichen und wesentlichen Teil der Medienindustrie geworden.



Das darf freilich nicht darüber hinwegtäuschen, dass auch heute noch große Teile der Weltbevölkerung keinen oder nur sehr beschränkten Zugang zum „Wissen der Welt“ in Buchform haben. Hier spielen soziale, kulturelle und wirtschaftliche Faktoren eine Rolle, doch auch wenn man sich auf unseren Kulturraum beschränkt, weist die Geschichte der flächendeckenden Alphabetisierung und Zugänglichkeit zu literarischen Erzeugnissen noch nicht allzu lange in die Vergangenheit zurück. Noch in der Zeit der Aufklärung im 18. Jahrhundert konnten im ganzen deutschen Sprachraum kaum 100.000 Personen zusammenhängende Texte lesen.
3
Doch selbst diese gering erscheinende Zahl spiegelt einen Fortschritt wieder, der erst ermöglicht wurde, durch viele mal kleinere, mal größere Wegmarken auf dem Weg zur Verbreitung des Buches, wie es heute der Fall ist. Eines der folgenreichsten Ereignisse war hierbei die Erfindung des Buchdrucks von Johannes Gutenberg Mitte des 15. Jahrhunderts in Mainz. Erstmals in der Geschichte der Menschheit war es möglich, Bücher massenhaft und in industrieller Form zu vervielfältigen.
4
Dies hatte weitreichende und einschneidende Folgen für die Gesellschaft.
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1
Internet:
http://www.boersenverein.de/de/64626
[zuletzt gesichtet am 12.04.05]
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2
Ebd.: genannte Zahl zu Endverbraucherpreisen, inklusive Fach- und wissenschaftlicher Zeitschriften sowie



audiovisueller Medien.



3
Baasner: Die Formationsphase der deutschsprachigen Literaturkritik. In: Anz, Baasner (Hgg.): Literaturkritik.



Geschichte. Theorie. Praxis. Verlag C.H. Beck, München 2004. S.8.



4
Es gibt auch Forscherstimmen, die die Erfindung der Buchdrucktechnik nicht Gutenberg zuweisen, sondern



schon früheren Epochen, wie den Chinesen. (Sie kannten schon sehr früh den Holztafeldruck, siehe Richard



Mummendey: Von Büchern und Bibliotheken. 6. Auflage, Verlag Wissenschaftliche Buchgesellschaft,



Darmstadt 1984. S.54.) Klar ist, dass Gutenbergs Technik nicht aus dem Nichts entstand, sondern Ergebnis



eines Prozesses war, wie es in Kapitel 3 dieser Arbeit auch dargestellt wird. Unstrittig ist aber, dass



Gutenbergs Entwicklung in Europa bahnbrechend und die entscheidende und folgenreichste war, wie ebenfalls



im Laufe der Arbeit erläutert wird.
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Diese Arbeit geht nach einigen Informationen zur Person auf die technischen und gesellschaftlichen Wegmarken, die zu der „Jahrhunderterfindung“ führten ein und gibt nach einem kurzen Überblick über den Zustand der Literaturlandschaft vor Gutenberg einen Ausblick auf die Konsequenzen und Veränderungen, die diese technische Innovation nach sich zog. Der Erfolg der Erfindung war dabei unmittelbar an die geschichtlichen Rahmenbedingungen gebunden und stand stets in Wechselwirkung mit gesellschaftlichen und historischen Prozessen an der Schwelle zur Neuzeit. Dieser These soll im Besonderen in dieser Arbeit nachgegangen werden.



Als Literatur dienten mir unter anderem „Der Buchdruck in der frühen Neuzeit“ von Michael Giesecke
5
, welches eine sehr facettenreiche Darstellung der Auswirkungen der Erfindung auf verschiedenste Bereiche der Gesellschaft liefert, Aloys Ruppels Werk „Die Technik Gutenbergs und ihre Vorstufen“
6
, das einen Überblick über die technischen Aspekte gibt, „Die menschheitsgeschichtliche Bedeutung des Buchdrucks“ von Alfred Petrau
7
, welches besonderes Augenmerk auf die historischen Prozesse und die Bedeutung der Erfindung legt, der anlässlich des 600. Geburtstags von Gutenberg von der Stadt Mainz herausgegebene Ausstellungsband „Gutenberg. aventur und kunst. Vom Geheimunternehmen zur ersten Medienrevolution.“
8
sowie diverse weitere Werke, die sich mit dem Thema Buchdruck, dessen Auswirkungen und den Kommunikationsformen im Mittelalter beschäftigen.



5
Michael Giesecke: Der Buchdruck in der frühen Neuzeit. Eine historische Fallstudie über die Durchsetzung



neuer Informations- und Kommunikationstechnologien. Suhrkamp Verlag, Frankfurt am Main 1998.



6
Aloys Ruppel: Die Technik Gutenbergs und ihre Vorstufen. VDI Verlag, Düsseldorf 1961.



7
Alfred Petrau: Die menschheitsgeschichtliche Bedeutung des Buchdrucks. Ein Beitrag zur



entwicklungsganzheitlichen Geschichtsauffassung. Essener Verlagsanstalt, Essen 1944.
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